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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom2 .Dezember .

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .TomolawirddasbeiderStraßen¬

herstellung .im18 .BezirkNeustiftamWaldeundRathstraßeeinge-¬
treteneMehrerfordernisvon2999Kgenehmigt.

StR.BrauneißbeantragtdieSystemisierungvon12Ersatzarmen¬
ratsstellenfürden14 .Bezirk.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .Tomolawirdder AnkaufdesBuches
„Höhenflug“vonAlbertineLuhde-IlgfürdieLehrerbibliothekender
WienerBürgerschulenbeschlossen

StR.Poyerbeantragt,demVereinederKinderfreunevonLainz-
SpeisingzurVeranstaltungeinerWeihnachtsfeierdenTurnsaalim
städtischenSchulgebäude13 .BezirkSpeisingerstraße44zuüberlae-¬

sen .( Ang. )
NacheinemBerichtedesVB.HierhammerwirddasvomMaler

KupferverfertigteBildvonChiavaceifürdiestädtiechenAamm¬
lungenangekauft .

NacheinemBerichtedesStRBüschwirdderAbteilungvon
LiegannchafteninUnter-MeidlingzwischenderArbeipergasseund

Arndtstraßeim12 .Bezirkauf10Baustellenund53Baustellen-¬
teilezugestimmt.EssindBürgerspitalfonds-undstädtischeGründe

StR .BüschbeantragtaufdemJohannHoffmannplatzundinder
Wittmayergasseim12 .Bezirk3 ganznächtigeund7hälbhächtige

Auergasflammenzuerrichten .( Ang)
NacheinemBerichtedesStR.Schwerwirddem.G,V.Schubert¬

bunddas Racht der Frstaufführung der in Urschrift inVerwaltung
erstädtSammlungenbefindlichenKompositionSchuberts„Dieses

dasBrot "eingeräumt
NacheinemBerichtedesStR.KnollwirddieEinrichtungeine
lwerkstätteimstädt .Schulgebäude21 .BezirkSchillgasse

mitdenKostenvon600Kgenehmigt.Stä,KleinerbeantragtdieAnbringungeinerelektrischenUhr
anderHauptfeuerwacheMariahilfmitdenKostenvon750K.(Ang.)
ürgerklub .DerBürgerklubhielt gesternunterdemVorsitzeseines
bmannesOberkuratorSteinereinemehrstündigeSitzungab ,in
alcher der Hauptrechnungsabschlußfür das Jahr 1912undder
uptvoranschlagfürdasersteHalbjahr1914einereingehenden
eratungunterzogenwurden .NacheinemausführlichenExposédes
inanzreferenten Vizebürgermeisters Hoß ,welches vomKlubsehr

eifälligaufgenommenwurde,beganndieSpezialdebatte.
GemeinderatWagnerwünschtedieHerstellungderFortsetzung

hüttelstraßelängsdesDonaukanales,dieHerstellungeines

vermgeräu jerndenPflastersaufder1 Be ,dieI
ventionbeiderPolizeidirektionbezüglicheinerRegelungdes
VerkehresamPraterstern ,den endlichen DurchbruchderCastelez¬
gasse ,dieEinführungderöffentlichenBeleuchtungindenSeiten¬
gassenderWagramerstraßesowiedieErbauungeinerTramwaylinie
imZugederEngerthstraßeunddurchdieSchüttelstraße

StR .RegierungsratSchmidbeantragte die Einstellungeines
Betrageszur Erbauungeiner Schulein der Schelleingasse ,da
dieSchuleinderAlleegasse44denAnforderungennichtmehr
entsprech,Demolierungderaltennichtmehrbenütztensogenann¬
tenPaulanerschule,EinführungderelektrischenBeleuchtungin
derPrinzEugenstraße,weitersalsErsatzfürdieaufgelassene
-LiniedieVerkürzungderVerkehrsintervalleaufdenanderen

Linien im Bezirke und Einführung des ganztägigen Verkehresauf

der66LiniesowiedieAuflassungderHaltestellebeimRestaurant
Hopfner.

GemeinderatAngermayerwünschtdieEinführungderelektri¬
schenBelsuchtungaufderWiednerHauptstraßedenDurchbruch
mehrererStraßenzugeim5 .Bezirke ,die FortführungderWienfluß-¬
EinwölbungbiszurPilgrambrücke,weitersdieVerbesserungder
VerkehrsverhältnisseaufdenStraßenbahnlinien61und63durch
EinführungeinesPendelverkehres ,sowiedie Errichtungeines
Autobusverkehreein derSiebenbrunnengasse.

GemeinderatPaulitschkeregtedieHerstellungeinesgeräusch¬
verminderndenPflastersin derWindmühlgassevorderLaimgruben¬
kircheundin der Barnabitengassevorder Mariahilferkirchean ,
sowiedie VermehrungderStraßenbahnzügevonderUllmanngassebis
zurFschenbachgassedurcheineeventuelleVermehrungjenerWagen,
welchevomSechshausergürtelbisnachHietzingverkehren,die
ErrichtungeinesKinderspielplatzesim6 .Bezirke,dieEinführung
derelektrischenBeleuchtungvordemApollo-undRaimund-Theater,Wannen -und
die Erbauungeines Dampf-„/Hallen-Schwimmbadessewiedie
DurchführungderGrabnergasse

GemeinderatKomrowskybeantragtdieBeleuchtungderKaiser¬
straßemitGrätzinlichtunddie EinstellungeinasBetragesfür
dieErbauungeinerneuenSchuleim7 .Bezirke.dieVerlängerungGemeinderatRotterverlangte
der15erLiniebiszurSchottenfeldgasse ,dieEinstellungeines
BetragesfürdieErhauungeinerneuenSchule,dieEröffnungder
PfeilgasseunddieVerdichtungdesStraßenbahnverkehresinder

Josefstädterstraße.GemeinderatReiningerwümschtdieAblentungdesAutobus-¬
VerkehresdurchdieSchlickgasseindieHahngassebiszurRoten-¬
löwengasseunddieErrichtungeinerneuenStraßembahnlinievom
SchottenringbiszurBrigittabrückedurchdieFlisabethpromenade.

GemeinderatAngeliurgiertdenUmbauderdenVerkehrsverhält-
nichtmehrentsprechendenBrigittabrücke,dieEinstellung

einerPostfürdieErbauungeinerneuenBrückeüberdenDonaukanal
imZugederSeegasse ,denAusbaudesBürgerversorgungshauseimPflasterung9 .Bezirke ,Verbesserungder Straßenpflegeund/mehrererStraßen
mitgeräuschverminderndemPflastersowiedieAufstellungeines
Bauprogramms,betreffenddieErrichtungvonBädern

StadtratBraunbeantragtdieEinstellungeinesBetrages
von100. 000KfürdenBaueinerneuenBürgerschuleim11 .Bezirk,

GemeinderatVaugoinverlangtdieendlicheErhauungdes
Personentunnelsder VerbindungsbahnimZugederHietzinger-Haupt-¬
straße ,diePflasterungdieserStraßemitgeräuschverminderndem
Pflaster ,die Demolierungdes Lokomotivhausesder altenDampf¬
tramway neben dem neuen Amtshause ,die Demolierung der alten

PenzingerRemise,RegulierungundHerstellungderZufahrtsstraßen
zumOstmark-Cottage-ViertelsowiedieEinführungeinerbesseren
Beleuchtungdortselbst,dieEntfernungderunbenütztenStraßenbah¬
gleiseinder .SpeisingerstraßesowieAbteilungdesBahnschrankens
imZugederSpeisingerstraße,umwenigstenseineErleichterungdes
Personenverkehreszuermöglichen,sowieErrichtungeinerBedarfs¬
haltestellevorderAbschrankung.

GemeinderatKlausbeantragtdieFortführungderStraßenbahn¬
linie durchdieWilhelminenstraße

GemeinderatDr .StichurgiertdieErrichtungeinesBadesam
Schafberg.

OberkuratorSteinerverlangtdieErbauungeinesDampf-,Wannerallen Döbling
undhalkex-¬ chwimmbadesimBezirke/unddieEinwübungdesErbsen¬

baches.
GemeinderatHilschersprichtsichebenfallsfürdieErbauung

einerBrückeüberdenDonaukanalimZugederSeegasseaus.
StadtratKnollbeantragtdieErbauungeinesUebergangesteges

überdie Trasseder Staatseisenbahngesellschaitin Stadlau ,den
AusbauderStraßenbahnliniebisindenBezirketeilStadlauund
die raschesteHerstellungder StraßenbahnlinievomBezirksteile
FloridsdorfnachLeopoldau,sowiedieEinstellungeinesBetrages
zurErrichtungeinerRettungsstationim21 .Bezirk.

GemeinderatGussenbauerbeantragtdieAusführungeines
ZubaueszumstädtischenBadeinderKretzgasseundSystemisierung
einerInepektorstellefürdieKindergärten.

DieBeratungwurdehieraufabgebrochenunddieFortsetzung
derSitzungfürFreitag3Uhrnachmittagsanbearaumt.
Wohnungskonferenz .UeberEinladungder GemeindeWienwurdengestern
von den Teilnehmernder 3 .österreichischen Wohnungskonferenzeind
ReihevongemeinnützigenWohnungsanlagenbesichtigt .ünterden
mehrals80Teilnehmernbemerkteman:BürgermeisterDr.Ottvon
Oderberg,BürgermeisterFiedlervonMährisch-Ostrau,Vizebürgermei¬
ster FöhnervonOlmütz,GemeindefunktionäreausBrünn ,Komotauund

henberg,dieGemeinderäteAhgermayer ,HanderekundPartik,

RittervonTommaschek,HofratSektionschefvonBerger,Regie
Holzer,OberpolizeiratPamer,SektionsratDr .Bauer,Baron
Dr .Oppenheimer,IngenieurMusilsowieeineReihevonVertretern
vonBaugenossenschaften.BesichtigtwurdendieBedienstetenwohn¬

16 .nhäuserderstädtischenStraßenbahnenim . /Bezirke,derstädtischen
Gaswerkeim 11 .Bezirk ,die WohlfahrtshäuserderSicherheitswache
im16 .Bezirksowiedas Männerheimim17 .Bezirk .Bürgermeister
FiedlervonMährisch-OstraudanktederGemeindeWieningbesondere
demBürgermeisterDr .Weiskirchnerfür die ErmöglichungderBesich¬
tigungundbtonte ,daßes für ihn als BürgermeistereinerProvinz¬
stadtvongroßemInteressegewesenseizusehenwasWienaufdiesem
Gebietegeleistethat .GemeinderatAngermayererwiderteimNamen
desBürgermeistersDr .WeiskirchnerundgabderHoffnungAusdruck,
daßeinstetesZusammenwirkenderProvinzmitderReichshauptstadt
aufdiesemGebietezumWohlederBevölkerungsichergebenwerde
BeimGemeindevermittlungsamtMariahilffindenindiesemMonate
amMittwoch,den . ,10. ,17 .und2DezemberVerhandlungenstatt .

DieBezirkavertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,On11.
eineSitzungab
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ierungbeiderstädtischenFeuerwehr.DerStadtrathatin
r heutigenSitzungnacheinemBerichtedesStRHeindleine
vonAnträgengenehmigt,welcheeineBesserstellungder
t derstädtischenFeuerwehrbezwecken .DieBeschküsselauten
DasdenprovisorischenMannschaftenderstädt .Feuerwehrdu
emeinderatsbeschlüssevom14 .Juliund22 .September1911

währteQuartiergaldwirdmit500Kjährlichnachvollendemsechstom
undmit600Kjährlich nachvollendemzwölftemDienstjahrefest
setzt .( bisherbetrugdasQuartiergeldin beidenFällen420. )
DerdritteAbsatzdesOrganisationsstatutesfürdieWeuerwel
tadt Wienhatin Zukunftzulauten :DieseProvisionwirdnach
zurückgelegterununterbrochener10jährigerDiehatzeitmit40%
derzuletztbezogenenLöhnungunddeszuletztbezogenenQuartier=¬
geldesbemessenundsteigsfürjedesweitereohneUnterbrechungi

rwehrdienstezurückgelegteDienstjahrum3 %jedochnurso
langebissiedievolleHöhederzuletztimDienstebezogenenLöh
nungsamtdemQuartiergeldeerreichthat .BeiderBerechnungder
Dienstzeitwerdenetwaige,amSchlusseübrigbleibende
BruchteileeinesJahres,insofernesie6Honateüberschreiten,
als ein vollesJahrangerechnet ,sonstnichtberückwichtigt . "
( DurchdiesenBeschlußwirderreicht ,daßFeuerwehrleute,welche
bis jetzt bloßeinenQuartiergeldbeitragvon50%erhielten ,in
derZukunftaucheinenhöherenQuartiergeldbeitrag,. B.nach
14Jahren52% ,nach15Jahren55% 5usw .erlangenkönnen . )Für
dieamTagedesInkrafttreten. esesBeschlussesbereitsim



Jahresgehaltnichtbeziehen,daffjedochderMietzinsbeitragin
keinemFallewenigerals dieHälftedeszuletztbezogenenQuar¬
tiergeldesbetragen.DerGesamtstandderstädtischenFeuerwehr
umfaßtfolgendeStellen:1Branddirektor ,2Oberinspektoren,
11Inspekteren,BrandmeisterundBrandmeister-Assistenten(bis
jetzt),5Exerziermeister(bisjetzt4)1.Klasser,4Exerzier-WerkevonechtkatholischemGeistedurchdrungensindundderdermeister2 .Klasse,je4Obertelegraphisten1 .und2 .Klasce(bis
jetztje ) ,1Ober-Maschinist,3Monteure( bisjetzt ) ,2Fahr¬
meister,43Löschmeister1 .Klasse( bisjetzt34) ,45Löschmeister
2 ,Klasse( bisjetzt42) ,19Telegraphisten1 .Klasse,1 .Stufe.
( bisjetzt13 ) ,20Telegraphisten1 .Klasse ,2 .Stufe( bisjetzt
19) ,14Maschinisten1 .Klasse( bisjetzt13) ,15Maschinisten
2Klasse( bisjetzt14) ,18Telegraphisten2 .Klasse,26Heizer,
127Feuerwehrmänner1 .Klasse( bisjetzt107),159Feuerwehrmänner2 .Klasse( bisjetzt149) ,7Oberfahrer1 .Klasse( bisjetzt),
) Oberfahrer2 .Klasse( bisjetztNull),64Fahrer,1Oberkutscher,43Kutscher( bisjetzt34 )und2Rauchfangkehrer.DieOberfahrer
1.KlasseerhalteneinenTaglohnvon5,50K,dieOberfahrer2.Klas=sitätvertritt.Prof.Dr.SchlöglbezeugteseineSympathienfürseeinensolchenvon5K.DerBeschlußbezüglichdesQuartiergelds
sollam1Februar1914inKrafttreten,dieanderenBeschlüsseabende,dersicheinesjedeErwartungübertreffendenBesucheser¬sofort .

Fürdieder1.KohnklassederMannschaftderstädtischen
FeuerwehrangehörigenLöschmeister1 .Klassewerdenanstattderper Pa
bisherigen2Alterszulagenvonje25hderen4indergleichen
Höhefestgesetzt,dienachjezweiindieserLohnklassezurück¬
gelegtenDenstjahrenanfallen.

DenauteinemanderenDienstzweigederstädtischenFeuerwehrindenFahrerstundübertretendenAngehörigenderstädtischen
FeuerwehrwirdhinsichtlichdesAnfallesder 'Alterszulagendie
ganzebeiderFeuerwehrohneUnterbrechungverbrachteDienstzeit
alsFahrerdienstzeitinAnrechnunggebracht.
DasJahreserfordernisfürdieseZuwendungenbeträgtrund150000K.

DieseBeschlüssesindnochdemGemeinderatezurGenehmigung
vorzulegen.

DienstederstädtischenFeuerwehrstehendenAngestellten,dieeinenDekanProfessorDr.NivardSchlögl-AmelungiasEhrenphilister.
Diekatholisch-österr.Studentenverbindung„Amelungia"istim
jetzigenSemesterindererfreulichenLage,ihreAnnalenmit
bedeutsamenEreigniesenbereichernzukönnen.Siehatvorkurzem
ihrenstrammorganisiertenPhilksterverbanddurcheinenPaul
Keller,denhumorvellenschlesischenRomanschriftsteller,dessen
KorporationseinetreudeutschenGrüsseentbotenhatmitderVer¬
sicherung,jederzeitmitStolzundFreudeAmelungiasFarbenzu
tragen,verstärkt.EinezweiteAuszeichnungwurdederKorporation
dadurchzuteil ,daßSamstag,den29 . M.vormittagsderSenier
candjur.WingelmayrimVereinmitdemConseniorcand,jur .Karl
IppimNamenderVerbindungDekanProf.Dr.NivardSchlöglals
EhrenphilisterzumerstenMalebegrüßenkonntenDurchdieUeber-¬
reichungvonBandundMützehatAmelungiajenemMannedenwohlver¬
dientenDankgezollt,dermitderganzenWuchtseinerPersönlich¬keitstetsdieInteressenderWienerdeutsch-katholischenStuden¬
tenschaftvordemkompetentenForumdesSenatesderWienerUniver¬
dieVerbindungdadurch,daßernochamselbenAbendbeimNicolo¬

freute,erschien.AusserdemkonntederSeniornebstdenerschiene¬
nenCouleurfamiliendiealtenHerren :Dr .Lanske,Studienpräfekt
KarlRudolf,Ing .Gneist ,Dr .LukassamtGemahlin,EmilSchindler
vonWallenstern,NeophilisterStadtpfarrerJuskovonEbenfurthbe¬
grüßenWährenddesderNicolokneipevorangehendenFestteileswar.
dieCoronaZeugewiederFuchsmajoreinenstrammenMitstreiter
derKorporationzuführte,wiefernereinNeoburschderVerbindungdasTreuwortewigerGefolgschaftablegteundderSeniordem
NeopfilisterStadtpfarrerJosefJuskovonEbenfurthdasgrün-gold-¬
roteBandumdieBrustschlang.DenHöhepunktderBegeisterunger¬
reichtedieserTeil,alsEhrenphilisterDr.SchlöglsichzumWorte
meldeteundinlängererRedederVerbindungWortederAnerkennungundWertschätzungwidmete.DieVersicherunggebend,daßerwie
bisherfürAmelungiaseineLanzeeinlegenwerde,schloßermitdem
vonüberwältigenderBegeisterungaufgenommenenWunsche:„Amelungiavivat ,erseat ,floreatinaeternum! "Derdarauffolgendeäußerst
gelungenverlaufeneNiccloteilhieltdieCoronabisindiegrauen
Morgenstundenbeisammen.
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